
 

10 | Ereignismassnahmen im Sicherheitskonzept  
 

 

qual ivi sta gl iedert  sich in übergeordnete Anforderungen, Kr i ter ien und weiter führende Vorgaben (Anhänge und 

Grundlagenpapiere externer Anbieter) .  Die nachfolgenden Inhalte sind Tei l  der genehmigten Masterversion von 

qual ivi sta.  Wo nöt ig,  wurden diese auf die Bedürfn isse der betref fenden Kantone angepasst.  
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   

a)  Vorgaben zur Alarmierung, in welchen auch die telefonische Erreichbarkeit  bei  Notfäl len mit  Strom-

ausfal l  festgelegt ist  (das Heim hat mit  seinem Telekommunikat ionspartner eine geeignete Lösung 

umgesetzt) .  

 

b)  Verhalten bei Sirenenalarm   

c)  Vorgaben zur Notfal lorganisat ion   

d)  Verhalten im Brandfal l   

e)  Evakuat ionsplan und einen Sammelplatz für  Bewohner/ innen und Personal   

f )  Schnit tstel l en zu externen Diensten (Pol izei ,  Feuerwehr ,  Sanität)   

g)  Ausfal l  der technischen Anlagen (Elektro - ,  Wasser- ,  Heizungs-,  und Rufanlage, Küche usw.)   

h)  Massnahmen bei Luftverschmutzung (Abschaltung der Lüftung)   

i )  Massnahmen bei Wasserschäden   

j )  Massnahmen bei Massenerkrankungen von Bewohner/ innen inkl .  Meldepf l i cht  an Behörden und Öf-

fent l ichkeit  

 

k)  Massnahmen bei Massenerkrankungen von Personal ink l .  Meldepf l icht  an Behörden und  

Öffent l ichkeit  

 

l )  Vorgehen bei Unfäl len im Betr ieb mit  Personenschäden   

m) Vorgehen bei vermissten Bewohner innen und Bewohnern   

n)  Vorgehen bei Verdacht auf Diebstahl   

o)  Vorgehen bei Einbruch  

p)  Vorgehen bei Bedrohung und Gewalt   

q)  Informat ion der Behörden und der Öffent l ichkeit   

 


